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AUS DEM GEMEINDERAT 
 
 

Investitionen 
Der Gemeinderat hat das Investitionsprogramm aktualisiert. Insgesamt sind in den nächsten 10 
Jahre Investitionen von rund 25 Mio. Franken vorgesehen. Darin nicht enthalten sind die 

Investitionsprojekte der Eigenwirtschaftsbetriebe Wasser- und Abwasserversorgung. Mit rund 9 
Mio. entfällt der grösste Anteil auf Schulanlagen. Weitere grössere Investitions-projekte sind 
Gemeindeverwaltung, Schwimmbad, Sanierung von Verwaltungsliegen-schaften (Villa Clara, 
etc.), öffentlicher Verkehr. Nach Massgabe der Regeln des neuen Rechnungsmodells müssen 
nach all diesen Investitionen Abschreibungen von rund 850‘000 Franken jährlich bereit gestellt 
werden.  
 

Schulhausneubau 
Die Zertifizierungsstelle „Minergie®“ hat für den Schulhausneubau am Farbweg die Zusicherung 
zur Abgabe des Minergie®-Labels übermittelt.   
 

Einwohnerzahlen 
Aktuell sind in Kölliken 4‘260 Personen wohnhaft. Aus der Statistik ergibt sich, dass 43 % 
reformiert, 22 % römisch-katholisch und 12 % anderen Konfessionen angehören. 23 % der 
Einwohner/innen sind konfessionslos. Der Anteil Einwohner/innen  mit ausländischen 
Staatsbürgerschaften liegt bei rund 18 %. Die Einwohnerkontrolle hat pro Jahr je rund 350 Zu- 
und Wegzüge zu bearbeiten.  
 
 

GEMEINDEPERSONAL 
 

Anfangs August hat Herr Yannick Marti die Berufslehre zum Kaufmann mit Berufsmatura bei der 

Gemeindeverwaltung begonnen. Herr Alex Steinegger hat zur gleichen Zeit die Lehre als 
Fachmann Betriebsunterhalt in Angriff genommen. Wir wünschen beiden Lernenden alles Gute 
und viel Erfolg bei ihrer Ausbildung. 
 

Am 12. August 2013 hat Angelina Kehr ihre Stelle als Stellvertretende Leiterin der Abteilung 
Finanzen angetreten.  
 

Der Gemeinderat und das gesamte Verwaltungsteam heissen alle drei Mitarbeitenden herzlich 
willkommen. 

 

SENIORENVERANSTALTUNGEN SEPTEMBER 2013 
 

 

Seniorendonnerstag vom 12. September 2013  

10.00 Uhr Gottesdienst im „Raum der Stille“ der Sunnmatte 
11.45 Uhr Mittagstisch der Pro Senectute im Restaurant Bären 
14.00 Uhr Jass- und Spielnachmittag im Speisesaal der Sunnmatte 
 
Dienstag, 17. September 2013, Treffpunkt 13.30 Uhr, kath. Kirche. 
Wanderung: Rund um den Tornig. 

Fahrt mit PW`s bis Passhöhe Böhler, Rundwanderung. Picknick ob Galgenmoos. 
 

Überraschungsausflug „Dr Nöchi noche“. 
Fahrt mit Bus im Andenken an Hans Fornasieri (Fonsi). Kosten 35.--, plus Zvieri. Einsteigeorte 
Sunnmatte, Alte Chäsi, Ziegelei. 
Anmeldung: bis Donnerstag, 19. September 2013, bei Kurt und Vreni Matter-Meier  
(062 723 23 77). 
 
Zu den Seniorenanlässen sind alle interessierten Frauen und Männer des Dorfes herzlich 
eingeladen. 
 



 

UNTERHALTSARBEITEN AM WALDWEIHER „GROSSMOOS I“ IN KÖLLIKEN 
 

Nach den erfreulichen Erfahrungen mit der Sanierung von 
„Grossmoos II“ im Jahre 2010 stehen für den Natur- und 
Vogelschutzverein Kölliken nun auch beim Weiher „Grossmoos 
I“ verschiedene Unterhaltsarbeiten an. Zur Verhinderung eines 
ungewollten Wasserabflusses während der Laichzeit wird ein 
Abflusssystem geschaffen, welches nicht mehr mutwillig 
zerstört werden kann. Ferner soll die Abdichtung gegen den 
Damm hin mit Bentonitmatten (quellfähiger Ton) und einer 
Lehmschicht verstärkt werden. Schliesslich wird die üppig 

wuchernde Unterwasserflora (Wasserpest, ähriges Tausendblatt und weitere Arten) 

eingedämmt, damit die Schlammbildung gebremst und so die Wasserqualität verbessert werden 
kann.  
 

All diese Massnahmen bedingen wieder einen kurzzeitigen Eingriff im Randbereich des Weihers. 
Dieser ist im Spätsommer geplant und soll für alle Lebewesen möglichst schonend erfolgen. Das 
Projekt ist in Vorbereitung und die interessierten Weiherbesucher und Passanten werden zu 
gegebener Zeit – voraussichtlich in der ersten Hälfte September- vor Ort mit einer 
Informationstafel orientiert.  
 

Weitere Auskünfte erteilen Ihnen gerne der Förster Herr Peter Suter (079 333 33 53) oder Herr 
Dominik Graber vom Natur- und Vogelschutzverein Kölliken (079 774 27 35).  
 
 

DAS ENDE DER BADISAISON 
 

Die Türen der Badi werden schon bald wieder geschlossen. Am Samstag, 14. September 2013 
haben Sie die letzte Gelegenheit, sich diesen Sommer in der Kölliker Badi abzukühlen. Bis 
dahin sollten alle Fundgegenstände abgeholt und die Schliessfachschlüssel zurückgebracht 

werden.   

 
Das gesamte Badi-Team bedankt sich bereits jetzt für Ihre 
Kundentreue und freut sich, Sie im nächsten Sommer wieder 
begrüssen zu dürfen. 
 

 

 
29. STROHHUSMÄRT 
 

Samstag, 14. September 2013, 
8.30 bis 17.00 Uhr,  
Im und um das Strohhaus / Dorfmuseum 
 

Der traditionelle Strohhusmärt findet auch dieses Jahr wieder statt. Liebhaber finden an den 
über 50 Marktständen sowohl selbst gefertigte Waren, wie auch landwirtschaftliche Produkte 
und Erzeugnisse. Als Attraktion wird dieses Jahr eine Korbflechterin bei der Arbeit zu sehen 
sein.  
 

Natürlich ist der Strohhusmärt auch immer wieder eine gute Gelegenheit, sich mit Freunden 
und Bekannten zu treffen, sei es bei einem Risotto, etwas vom Grill und einem guten Tropfen, 
oder einfach bei Kaffee und Kuchen. 
 

 Für interessierte Besucher wird das neugestaltete Museum von 10:00 bis 14:00 Uhr offen 
sein. Zum Gedenken an den vor 100 Jahren in Kölliken geborene und aufgewachsene Künstler 
Ernst Leu, zeigen wir in den Räumen der Sonderausstellung mit ein paar Bildern, einen kleinen 
Ausschnitt aus seinem umfangreichen Schaffen. 
 

Die Museumskommission freut sich auf viele Besucher aus nah und fern.  

http://www.koelliken.ch/pages/content.cfm?Artikel_ID=12526


ZURÜCKSCHNEIDEN VON BÄUMEN 
 

Im Hinblick auf die Verkehrssicherheit werden  
alle Eigentümer von Grundstücken an öffentlichen  
Strassen, Geh- und Radwegen gebeten, ihre Grünan- 
lagen zu kontrollieren. Bei Fahrbahnanstoss sind Bäume  
und Sträucher auf eine Höhe von mindestens 4.50 m und bei Trottoirs, Geh- und Rad-
wegen auf eine Höhe von mindestens 2.50 m aufzuasten und auf die Grenze zurückzu-
schneiden. Beleuchtungsanlagen, Verkehrssignale, Strassentafeln und Hausnummern 
dürfen nicht verdeckt werden. Mit Blick auf das Wachstum der Pflanzen wird empfoh-
len, den Rückschnitt über das gesetzliche Mindestmass vorzunehmen.  

 
 

 

HOLZABFUHR HERBST 2013 
 

Die nächste gebührenpflichtige Holzabfuhr wird am 2. Oktober 2013 durchgeführt. Mitge-

nommen wird Baum- und Heckenschnitt jeder Dicke, auch mit grünem Laub, sowie die immer-
grünen Hölzer wie z.B. Tanne, Thuja, Kirschlorbeer und auch Bambus. 
 

Diese Posten müssen mit untenstehendem Talon bis 1. Oktober 2013 bei der Abteilung Finanzen 
angemeldet werden. 
 

Die Kosten je m³ betragen Fr. 30.— inkl. MWST für Transport und Verarbeitung. Das Material 
wird gemessen und anschliessend in Rechnung gestellt.  
NICHT mitgenommen werden: Schilf, Brombeer,- Tomaten- und Kartoffelstauden, Laub usw. 
Diese gehören in die Grünabfuhr (kantonale Auflage). 
 
Die nächste Gratis-Holzabfuhr wird am 4. Dezember 2013 durchgeführt. Dank neuer Holzab-
nehmervereinbarung kann, entgegen den Vorgaben im Abfallkalender, Baum- und Hecken-

schnitt ohne Laub ab einer Dicke von ca. 1 cm bis und mit Baumstämmen mitgegeben werden. 
Weiterhin nicht mitgenommen werden immergrüne Arten wie Tanne, Thuja, Kirschlorbeer usw. 
sowie Posten, welche mit solchen Arten gemischt sind. 
Für diese Abfuhr ist keine Anmeldung erforderlich. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Anmeldung Holzabfuhr vom 2. Oktober 2013 
 
Name / Vorname……………………………………………………………………………………… 
 
Adresse……………………………………………………………………………………………………… 
 
 
Bitte Talon bis 1. Oktober 2013, 12.00 Uhr, der Abteilung Finanzen zustellen. 

Die Dicke wird bei der Anschnittstelle des 
Astes gemessen und muss mind.  

1 cm betragen. 


